
Pfarrkirche Hl.Viktor und 
Markus in Nüziders

In begünstigter Lage gelegen, hatte das kirchliche 
Leben in Nüziders einst überregionale  Bedeu
tung inne. Das Einflussgebiet der uralten Pfar
re reichte  bis ins heutige Gemeindegebiet von 
Lech am Arlberg. Die den Heiligen Viktor und 
Markus geweihte Pfarr kirche erhielt durch den 
Neubau des Turms und der westlichen Eingangs
fassade im klassizistischen Stil im 19. Jahrhun
dert ihr heutiges Aussehen. 

Dennoch ist der goti sche Charakter, etwa durch 
die schmalen, spitz bogigen Fenster im Presby
terium, unschwer zu erkennen, was auf einen 
ur sprüng lichen Neubau im 15. Jahrhundert hin
weist. In ihrer mehr als ein halbes Jahrtausend 
alten Geschichten haben zahlreiche Künst ler 
aus unter schied lichen Stilepochen Werke in der 
Pfarrkiche Nüziders hinterlassen. Am au gen 
schein lichsten sind die barocken Ele men te: Zu 

diesen zählt neben den Altä ren mit den geschnitz
ten Figuren auch die Kanzel. Im Hoch altar lie
gen die Gebeine eines römischen Kata  kom ben
heiligen, nämlich von St. Prosper. Nachdem diese 
1763 aufgefunden worden waren, brachte man 
sie nach dem Ankauf in feier licher Prozession 
1844 nach Nüziders. 

Verschie denen Kunstepochen entstammen wie
der um die an Motiven sehr reichhaltigen Decken 
ge mäl de. Dem aufmerksamen Besucher des 
Gottes  hau ses wird im Presbyterium ein byzan
ti ni sch an muten des Bildnis von Maria mit dem 
Jesu kind auffallen. Es ist eine Kopie der berühm
ten ober ita lieni schen Madonna von Ré. Ein nach 
verlo ren em Spiel wütender Bürger soll das dor
tige Marien  porträt 1494 mit einem Stein bewor
fen haben, worauf die Muttergottes 20 Tage lang 
ge blutet habe. 

Nüziders
am Jakobsweg
in Vorarlberg

Schweiz

Vorarlberg

FL

Deutschland

Tirol

Neuhaus

Wattwil

Schönengrund

Appenzell Meiningen

Rankweil

Bludenz

Wald 
am 
Arlberg

St. Anton

Landeck

Einsiedeln

Satteins

am Arlberg

Scheidegg

Bregenz

Widnau

Altstätten

Hard
Rorschach

St. Gallen

Feldkirch

Stuben
am
Arlberg

Klösterle

Dalaas

Braz
NüzidersLudesch

Thüringen
Schnifis

Röns

Göfis
Brederis

Möggers

Lauterach

Bendern
Bludesch

Pfarramt Nüziders, DoktorVonbunStraße 2, 6714 Nüziders, Tel. +43 5552 62456
 
Unterkünfte: Alpenregion Bludenz Tourismus GmbH, Rathausgasse 12, 6700 Bludenz, 
www.alpenregion.at, info@alpenregion.at, Tel. +43 5552 30227
 
Nächste Haltestelle: Nüziders Postamt

Konzeption:
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www.kathkirchevorarlberg.at
www.pilgernvorarlberg.at
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Eine Kooperation der Katholischen Kirche Vorarlberg und 
der Raumplanungsabteilung des Landes Vorarlberg
für ein länderübergreifendes Pilgern auf dem Jakobsweg.



Sie zieht Menschen an, die Madonna von Ré.

Hier ist ein Begegnungsraum vor Ort,

ein Abbild hergeholt aus dem Piemont,

um das Unfassbare in Erinnerung zu rufen.

Die Madonna blutet tagelang, nachdem ein Bürger von Ré

wütend einen Stein auf sie geworfen hat.

Worüber wundern  sich Pilgernde vor diesem Bild?

Dass die Madonna blutete oder dass Menschen betend

Sorgen und Aggressionen loslassen können?

Wo sich Diesseits und Jenseits berühren, 

gibt es Ver-Wandlung.

Daran erinnern auch die menschliche Hülle des Skelettes 

und das Geheimnis der Eucharistie:

Alles Leben wandelt sich im Licht Gottes.

Eine Spirituelle 
Spurensuche

Ver    Wandlung


